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Ueber die Dipteren-Gattung Lyroneurus
Low nebst Beschreibung einer neuen Art.

Von V. V. Röder in Hoym,

Herzogtbmn Anhalt, Deutschland.

Lyroneurus chalybaeus nov. spec.

Viridis, thoracis ahäominisque dorso chalyhaeo mi-

cante; feniorum apice tibiis tarsisque totis testa-

ceis; alis, cinereo-liyalinis , sed inter marginem

anteriorem et venam tertiam longitudinalcm, sa-

turate fuscis. Long. 5 mm. cf. Hab. America

meridionalis (Cordilleren von Ecuador).

Grün, mit stahlblauem' Schimmer am Thorax,

Schildchen und Hinterleib. Untergesicht grün

auf weissem Grunde. Fühler schwarz; die

Fühlerborste apical, Die Schenkel bis fast zur

Spitze dunkelgrün glänzend, dieselben an der

Spitze, wie die Schienen und Tarsen gelb ge-

färbt. Die Flügel graulich glashell, aber zwi-

schen dem Vorderrand und der dritten Längs-

ader sind sie bräunlich getrübt , welches etwas

verwaschen über die dritte Längsader hinweg

geht. Die dritte Längsader ist, wie bei den

andern Lyroneurus-Arten am Ende stark nach

rückwärts (oben) gebogen. Schwinger hell.

Diese Art unterscheidet sich von den drei

bekannten andern Arten durch die unter dem
Vorderrand gebräunten Flügel.

Alis cinereo-hyalinis, sed inter marginem anterio-

rem et venam tertiam longitudinalrm , saturate

fuscis. Lyroneurus chalybaeus n. sp.

Alis totis hyalinis — 1.

1. Femoribus apice tibiisque totis testaceis.

Lyroneurus coerulescens Low.

Patria: Mexico (Low).

Panama, Columbia iu meiner Sammlung.

Femoribus tibiisque totis pavis.

Lyroneurus suavis Low.

Patria : Surinam (Low).

Panama, Columbia in meiner Sammlung.

Die dritte von den schon beschriebenen

Arten, Lyroneurus (Chrysotus) annulatus Mcq. ist

mir unbekannt, desshalb habe ich diese nicht mit

angeführt. Die Gattung Lyroneurus ist von Low
in der Wiener Entomologischen Monatsschrift L

Band (1857), pag. 37 und sequ. auf beide obige

Arten errichtet, die dritte früher beschriebene Art,

welche Macquart als Chrysotus annulatus Mcq.

bezeichnete, steht in Macquart Diptères exotiques

Tome II, Partie 2, pag. 111 beschrieben. —

Eine lepidopterologische Excursion im Juli

1892 in Graubünden.
Von Fritz Rühl.

Von der Hoffnung beseelt, dass diessmal die

Erwartungen auf ein j^üuFtiges Jahr in entomolo-

gischer Beziehung nicht wieder, wie fast seit einem

Decennium
,
getäuscht werden würden , hatte ich

mir mit unsern Mitgliedern, den Herren Seiler und

Grellmann aus Dresden ein Rendez-vous für Chur

verabredet, von wo aus wir gemeinsam eine ge-

müthliche Excursion ins Werk setzen wollten.

Es war ein heisser Julitag, als ich von Zürich

abreiste und in Chur die beiden vorgenannten

Herren am Bahnhof meiner wartend vorfand.

Nach kurzem Aufenthalt, gestärkt durch trefflichen

Veltliner, begann gerade um 12 Uhr Mittags der

beschwerlichste Theil unseres heutigen Marsches

in der grössten Hitze , der steile Aufstieg nach

Malix. Die Graubündner rechnen noch heute

nach gehörigen Stunden; ich selbst, obgleich ein

tüchtiger Fussgänger, konnte auch ohne mich

irgendwie aufzuhalten, noch niemals den Weg
von Chur nach Malix in der gewöhnlich ange-
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